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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-Ost)

SV Neunkirchen am Main II : TSV Kirchenlaibach 
Donnerstag, 07.10.2021, 20:00 Uhr

Rumsauer bleibt gegen den SV Neunkirchen am Main II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Rumsauer / Hess nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Kirchenlaibach im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Neunkirchen am Main II, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Rumsauer und Hess, welche die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schuberth / Weiß
bei ihrem 3:1 gegen Nicolai / Pfau doch überlegen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rumsauer / Hess
wurden danach Laufer / Horinka wiederum ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Stephan / Oetterer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Klusacek / Busch
dann doch unterlegen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Laufer seinem Gegner Jürgen Hess letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Axel Schuberth versäumte es mit einem 1:3 gegen Hans Christian Rumsauer, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Kurz später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Anlaufschwierigkeiten musste Daniel Weiß zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jaro Horinka
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Manfred Stephan
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Thomas Oetterer letztlich an der Hand, um Daniel Busch zu dominieren, somit stand es am Ende 3:
0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Recht deutlich war die Drei-Satz-
Pleite von Markus Laufer gegen Hans Christian Rumsauer. Es war ein langes Spiel, bis Axel
Schuberth seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Hess quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Günter Nicolai war der Gastgeber Daniel Weiß. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Weiß endete. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das Einzel zwischen Jaro Horinka und Jan Klusacek endete
dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Klusacek endete. Lange mit Daniel Busch
kämpfen musste Manfred Stephan, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:9, 6:11, 7:11, 11:8
niedergerungen hatte. Thomas Oetterer hatte daraufhin gegen Carola Pfau beim 6:11, 8:11, 4:11
keine Chance. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Wenige Chancen hatten nachfolgend Schuberth /
Weiß beim 9:11, 9:11, 13:15 gegen ihre Kontrahenten Rumsauer / Hess. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Neunkirchen am Main II am 15.10.2021 gegen den
TTC Rugendorf IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2021 gegen den TSV 1902
Thurnau versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Neunkirchen am Main II

Doppel: Schuberth / Weiß (1), Laufer / Horinka (0), Stephan / Oetterer (0) 
Einzel: M. Laufer (0), A. Schuberth (0), D. Weiß (2), J. Horinka (1), M. Stephan (2), T. Oetterer (1) 

 TSV Kirchenlaibach
Doppel: Rumsauer / Hess (2), Nicolai / Pfau (0), Klusacek / Busch (1) 
Einzel: H. Rumsauer (2), J. Hess (2), G. Nicolai (0), J. Klusacek (1), D. Busch (0), C. Pfau (1)


